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DIE GRÜNEN FÜR BERGTHEIM, 
GUTENSTETTEN, HAAG 
KLEINSTEINACH, PAHRES 
REINHARDSHOFEN 
ROCKENBACH

ZEIT,  DASS 

GUTENSTETTEN 

Ausfüllen, an der gestrichelten Linie ausschneiden und per Post an Norbert Reinzuch, Abtenweg 10, 
91468 Gutenstetten schicken. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Einsendeschluss: 16. 03. 2014,  
18 Uhr. Die Gewinner werden telefonisch benachrichtigt.
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Bergtheim

Kleinsteinach

Gutenstetten

Rockenbach

Pahres  

Haag

Reinhardshofen

Bahnhof

Vor- und Nachname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon

LEBEN IM DORF
Wir setzen uns dafür ein, dass unsere Dörfer lebens- und liebenswert bleiben und  
dass die Menschen sich hier zuhause fühlen.

Erhalt und Belebung der Ortskerne; dazu Entwicklung geeigneter Konzepte
Bezuschussung bei der Renovierung von ortsbildprägenden Gebäuden
Kulturelle Veranstaltungen in die Dörfer bringen; Unterstützung der „Kulturachse“
Unterstützung bürgerschaftlicher Aktivitäten, z. B. Arbeitskreis Archeregion  
Gutenstetten
Einführung einer Willkommenskultur für Neuzugezogene
Flächenrecycling vor Neuausweisung von Siedlungsgebieten
Angebote für alle Generationen voranbringen, z. B. Mehrgenerationentreffpunkte
Spezielle Hilfs- und Beratungsangebote für besondere Bevölkerungsgruppen, 
z. B. Pflegebedürftige, Demenzerkrankte und deren Angehörige)

GLEICHSTELLUNG ALLER DÖRFER IN DER GEMEINDE
Alle Gemeindeteile sollen gleiche Entwicklungsmöglichkeiten haben. Die Haushalts-
mittel vor allem im Vermögenshaushalt (Investitionen) müssen gerecht zur Verfügung 
gestellt werden.

Zuverlässige und schnelle DSL-Anbindung für alle Dörfer
Dezentrale Wertstoffsammelstellen in den Dörfern
Dorferneuerung auch für Bergtheim, Rockenbach und Kleinsteinach

UMWELT UND NATUR
Wir Grüne verstehen uns besonders dem Erhalt und der Wertschätzung der Natur 
und der Umwelt verpflichtet. Wir betrachten uns als Stimme für eine bedrohte Tier-  
und Pflanzenwelt.

Anlegen eines Kinder-Natur-Erlebnispfad
Teilnahme am Programm „Blühende Landschaften“
Verbot der Aussaat von gentechnisch verändertem Saatgut auf gemeindeeigenen 
Feldern
Verbot von glyphosathaltigen Breitbandherbiziden auf kommunalen Flächen
Schonende und fachlich betreute Pflege der innerörtlichen Bäume
Frühzeitige Neupflanzung von ortsbildprägenden Bäumen

TRANSPARENZ UND DEMOKRATIE
Alle Bürger und Entscheidungsträger haben ein Recht auf allumfassende und  
unvoreingenommene Information. Die Bürgerinnen und Bürger sollen die Möglichkeit 
bekommen, bei weitreichenden Entscheidungen ein direktes und verbindliches  
Mitspracherecht zu haben.

Rechtzeitige und umfassende Information zur Versachlichung einer Diskussion
Einrichtung eines Ratsbegehrens bei weitreichenden und strittigen Fragen
Bürgerhaushalt: Jeder Bürger kann sich aktiv an der Haushaltsgestaltung beteiligen
Einführung eines Kinder- und Jugendrates

FRAUEN IN DEN GEMEINDERAT
Die Hälfte der Menschheit ist weiblich. Dennoch ist derzeit keine einzige Frau im  
Gutenstetter Gemeinderat vertreten. Damit fehlt die weibliche Sichtweise im Rat.  
Das wollen wir ändern.

Frauen in den Gemeinderat
Frauen in verantwortungsvolle Positionen in der Gemeinde, z. B. in Gemeinde-
ausschüsse 

WIRTSCHAFTLICHES UND GLOBALES DENKEN
Wir streben durch ein verbessertes Einkaufs- und Vergabeverfahren an, dass 
regional ansässige Bauern und Firmen stärker berücksichtigt werden. Ein fairer  
Handel mit Produkten aus Entwicklungsländern sollte selbstverständlich sein.

Herausgabe eines kommunalen Einkaufs-, Dienstleistungs- und Handwerks-
wegweisers
Produkte aus anerkanntem fairen Handel bei Gemeindeangelegenheiten  
verwenden  

G R U N E R WIRD

DIE GRÜNEN SCHAUEN  
GENAU HIN
Was ist wo – wissen Sie’s ? Machen Sie mit. 
Welches Detail findet sich in welchem Ort?  
Ordnen Sie den Buchstaben dem Ort zu und  
gewinnen Sie interessante Preise. Hauptgewinn: 
2-tägige Bildungsreise nach Berlin für 2 Personen  
und weitere schöne Preise.



ZEIT, DASS 
GUTENSTETTEN
G R Ü N E R WIRD

IHRE KANDIDATEN/INNEN 
FÜR DEN GEMEINDERAT

Taukert Ulrike
55, Gutenstetten,  
Diplom- Psychologin 

Langhammer Klaus, 57 
Gutenstetten,  
Mietwagen-Unternehmer 

Lehanka Christa
59, Reinhardshofen, 
Lehrerin, Schülercoach

01 06

11

Reinzuch Norbert
50, Gutenstetten, Pflege-
dienstleiter, Gemeinderat

Langguth Petra
53, Gutenstetten,  
Demenzfachkraft 

Ell Werner
49, Kleinsteinach, 
Orthopädiemechaniker 

02

07 12

Pfäfflin-Nefian Ursula
56, Gutenstetten, Dipl.-
Sozialpädagogin, Kreisrätin

Nefian Hermann
63, Gutenstetten,  
Fahrer 

Schwörer-Willis Barbara
62, Gutenstetten, Gymna-
siallehrerin i.R., Kreisrätin
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13
Lüring  Gerti
60, Gutenstetten,  
Übersetzerin 

16
Langguth-Reinzuch Mareta
18, Gutenstetten,  
Schülerin 

17
Blendinger Theodora
83, Gutenstetten,  
Rentnerin 

18

Lussert Daniel
30, Gutenstetten,  
Hotelfachmann

Gerhardt Silvia, 45
Gutenstetten, Sozialver-
sicherungs angestellte 

Hinke Klaus
75, Gutenstetten,  
Universitätsdozent i.R. 

Bauer-Wegener Elisabeth
51, Gutenstetten,  
Heilpraktikerin 
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09

14

19

Alonso Singer Isabel
48, Gutenstetten,  
Putzfrau 

Schwager Gerald
39, Rockenbach,  
Fachagrarwirt 

Lacler Clara
18, Gutenstetten,  
Schülerin

Seeger Sabine
44, Reinhardshofen,  
Hausfrau
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10

15

20
Ell Rosaria, 32 
Kleinsteinach, Teamleitung 
im Einzelhandel 

21
Hösch Eva
24, Rockenbach, 
Studentin

22

DANIEL LUSSERT – ALS  
GRÜNER BÜRGERMEISTER 
FÜR GUTENSTETTEN
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Meine Familie lebt seit 1991 in Guten stetten. Ich lebte 
10 Jahre hier, bevor ich 2001 aus beruflichen Gründen 
wegzog. Drei Jahre wohnte ich in Ravensburg und war 
dort als stellver tre tender Hotelleiter u. a. für die Aus-
zubildenden zuständig. Daneben habe ich als Selbst-
versorger einen Bauernhof mit Hofladen betrieben. Seit 
Mai 2013 lebe ich nun wieder hier und arbeite im Gast-
haus „Zum Feuchten Trennungspunkt“ in Guten stetten.

Früh habe ich mich für Gemeinde- und politische The-
men interessiert und mich z. B. in der Evang. Landjugend engagiert. In Ravensburg arbei-
tete ich mit dem Bauern verband zusammen und konnte so vieles über die Landwirtschaft 
lernen. Hier hatte ich auch erste Kontakte zu den Grünen, u. a. lernte ich in meinem Hotel 
Minister präsident Kretschmann kennen. 

MEINE ZIELE ALS BÜRGERMEISTER:

Soziales Engagement für die Jugend und die älteren Bewohner,  
z. B. Einführung eines Kinder- und Jugendrats, Seniorenbeirats

Naturverbundenheit Kindern und Jugendlichen näherbringen

Unterstützung ortsansässiger Vereine

Begrüßung von Neubürgern

Müllsammelstellen in Bergtheim und Reinhardshofen

Verbesserung des öffentlichen Verkehrs; bessere Vernetzung;  
Angebote für Jugendliche, z. B. Rufsammeltaxis bei Festen

Flächenversiegelung vermeiden

Zusammenarbeit mit der ansässigen Landwirtschaft

Bürgerentscheide bei zentralen Projekten

Faire Gemeinde: Einkauf von Produkten aus fairem Handel

Erhalt der Trinkwasserversorgung in kommunaler Hand

Kündigung des Bündelvertrags zur Stromversorgung zum frühestmöglichen  
Zeitpunkt; Vergabe an regionale Ökostromversorger

Verbot von Roundup auf Gemeindeflächen

Ihr Daniel Lussert

LIEBE BÜRGERINNEN UND BÜRGER,
am 16. März 2014 sind Kommunalwahlen in Bayern. Die Grünen stellen  
zum ersten Mal einen Bürgermeisterkandidaten und signalisieren damit den 
Willen, mehr Verantwortung in und für die Gemeinde zu übernehmen und 
sie ökologisch, sozial und wirtschaftlich voran zu bringen. 22 Gemeindemit-
glieder treten diesmal auf der Grünen Liste an – so viele wie nie zuvor und 
über die Hälfte davon sind Frauen!

MOBILITÄT UND VERKEHR
Wir setzen uns für eine Verkehrspolitik ein, die alle Verkehrsteilnehmer 
gleichwertig berücksichtigt. Die derzeitige Verkehrsausrichtung ist zu stark  
auf das Auto ausgerichtet und bedarf einer Korrektur.

Elektrotankstellen für E-Bikes einrichten
KM-30-Zonen in allen Wohn- und Siedlungsgebieten
Spielstraßen einrichten, wo viele Kinder leben
Ausbau der bestehenden Kirchweihbuslinie (Nachtschwärmer)  
auch für andere Veranstaltungen
Erhalt und Verbesserung der VGN Buslinien
Einführung von Sammel- bzw. Ruftaxis in Zusammenarbeit mit der  
Kommunalen Allianz oder dem Landkreis

ENERGIEWENDE JETZT UND DEZENTRAL
Wir fordern einen sparsamen Einsatz von Energien in der  
Gemeinde Gutenstetten und einen weiteren Ausbau der  
Erneuerbaren Energie in der gesamten Gemeinde:

Alle gemeindlichen Liegenschaften sind auf ihre  
Energieeffizienz zu überprüfen
Weiterer Ausbau der sparsamen LED-Straßenbeleuchtung
Baldmöglichster Ausstieg aus dem Bündelausschreibungs-
verfahren und Wechsel zu einem Ökostromanbieter


